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Ülntkblalt zur Laibacher Zeitung Ar. 132
Samstag, den 13. Zum 1885.

(2380-1) Aufforderung. Nr. 1344/?l.
Nachdem der l . k. Vezirtssecretär A n t o n

H i v i c eigenmächtig seinen Dicnstpoften bci der
k. k. Bezirtshauptmannschaft Radmannsdorf ver-
lassen hat, wird derselbe in Gemähheit des
Hoflanzlei'Decretes vom 9. Jul i 1835 hiemit
ausgefordert,

b i n n e n v i e r Wochen
im Amte zu erscheinen und seine eigenmächtige
Entfernung zu rechtfertigen, widrigens die Ent-
lassung aus dem Staatsdienste wider ihn aus'
gesprochen werden wird.

Laibach am 12. Juni 1835.
5t. l . Üanoespräsidium für Kram.

(2329-3 Uezirksrichterftelle. ^r. 2134.
Die Vezirlsiichterstelle in Krainburg ist in

Erledigung gelommen.
Bewerber um diese oder eine andere durch

deren Besetzung frei werdende Nezirtsrichter»
stelle haben ihre Gesuche bis längstens

28. J u n i l. I ,
bei diesem Landcsgerichtspräsidium zu über-
reichen und die volle Kenntnis der deutschen
und slovcnischen Sprache nachzuweisen,

Laibach am 8. Juni 1885.
l t . l . Landesgerichts-Priifidium.

(2375—1) Nr. 2233.

Vezirksgerichts-W.junctenstelle.
Zur Wicderbesctzunsi der beim Bezirks-

gerichte Egg erledigten, eventuell bci einem an»
dern Bezirksgerichte frei werdenden Adjunkten»
stelle wird der Concurs mit dem Bewerbungs-
termine

b is 1. J u l i 1885
mit dem Beifügen ausgeschrieben, dass die volle
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
nachzuweisen ist,

Laibach am 12, Juni 1885
l t . l . LandeSgerichts'Präfidiu«.

(2322 3) Honcur»»i.»stkreibunn. Nr. 3253.
Zur Wiedcrbcschung einer in der t. k, Män-

ncr-Strafanstalt zu Laibach erledigten definite
ven Gefangcnwach - Aufscherstelle erster Classe
mit dem Gehalte jährlicher 300 fl. ö. W. und
25proc. Activitätszulage, dann dem Genusse der
lasernmäßigen Unterkunft nebst Service, jedoch
nur für die Person des Aufsehers, dein Bezüge
einer täglichen Vrotportion uon 840 Gramm und
der Montur nach Maßgabe der bestehenden Uni
formicrungsvorschrift, — dann zur Besetzung dcr
hicdnrch in Erledigung kommenden provisory
scheu Gefangcnwach'Aufseherstellc zweiter Classe
mit dem Gehalte jährlicher 260 fl. 0. W. und
25proc. Activitätszulage nebst obigen Nebenemo-
lumenten wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters (nicht über
35 Jahre), guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Noltsschulunterrichtes und dcr beiden Landes«
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des durch Militärdienstleistung begründeten
Anspruches auf eine Anstellung in: Civilstaats-
dienste

binnen d re i Wochen,
vom 16. Juni 1885 an gerechnet, bei dcr gefer-
tigten k. l. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Jeder neuangestelltc Gefangenwachaufsehcr
hat eine einjährige probeweise Dienstleistung zu-
rückzulegen, wornach erst nach erprobter Befähi-
gung seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 8. Juni 1885.
l t . l . Staatsanwaltschaft.

(2372—1) cHehrerstelle. Nr. 381
«n der zweiclassissen Volksschule in Sanct

Peter ist die zweite Lrhreistclle in dcr defini»
tiven Eigenschaft mit dem Iahresgehaltr von
400 fl in Erlekiauna ackmnmcn.

Bewerber um dirsen Posten, welche mit
dem Lehrbefähiaungszeuanisse versehen sind,
haben ihre gehörig documentiertcn Gesuche

bis 29, d. M.
im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts zu
überreichen.

ss. t Bezirksschulrat!) Rudolfsweit, am
10 Juni 1885,
Der k, t. Bezirkshauptmann als Vorsitzender:

Ekel m. p.

(2369—1) Kundmachung. Nr 594
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass die auf Grund der gepflogenen
Erhebungen verfassten Vesitzbogcn nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie dcr Mappen mid den Protokollen
für die Catastralgemeinden St. Andrä,

Obcrfeld und St. Hermagor
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei

bis 27. J u n i 1885
zur Einsicht aufliegen, bis zu welchem Tage
bei allsälligen Einwendungen auch Nachtrags-
erhebunaen vorgenommen werden.

Die Uebertragung alter, nach § 118 a. G, G,
amortisierbaren Forderungen unterbleibt, wenn
rechtzeitig bishin angesucht wird.

l l l. Nezirlsgericht Eag, am 3. Juni 1885.

(2367—1) KuNbMachUNg. Nr 3708
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Feichtiug

beginnen
am 19. J u n i 1865,

vormittags 9 Uhr.
Hiezu können alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen,

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am Men
Juni 1885.

(2370-1) Zagdverpachtung. Nr. 5749.
Am 27. J u n i 1885.

vormittags 10 Uhr, wird in der Amtslanzlei
dcr Bezirtshauptmannschaft Laibach die Jagd»
barteil der Gemeinde Schwarzenberg verpachtet
werden.

Wovon Pachtlust ige mit dem Bedeuten in
Kenntnis gesetzt werden, dass die Licitations«
bedingnisse hieiamts eingesehen werden löuncn,

K. l. Bezirlshauptmannschast Laibach, am
6. Juni 1885.

(2326—2) Kundmachung Nr. 9740.
Vom k. l, städt-deleg. Bezirksgerichte Lai-

bach wird bekannt gegeben, dass behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Dobrauca
gcmäh 8 15 des Gesetzes vom 25 März 1874.
Nr. 12 L G. B l . die Localerhebungen auf den

22. J u n i 1885

und die folgenden Tage, jedesmal 9 Uhr vor»
mittags, in der Gerichtstanzlei angeordnet
werden, und dass zu denselben alle jene Per» ^
sunen, welche an der Ermittlung, dcr Besitz- ^
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er»!
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur,
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringe«!
können.

K, k, städt,» deleg. Bezirksgericht Laibach,!
am 5. Juni 1885. ^

(23N-2) Zagdverpachtung. Nr. 4147
Am 20. J u n i 18Ub. ^

vormittags 1l Uhr, wird in der Amtstanzlri
der Bezirtshauptmannschaft Laibach die I,igd« ^
bcnkeit der Gemeinde Raöna, !

am 19. J u n i 1885 5er Gemeinde
Waitsch. j

am 19. J u n i 188 5 der Gemeinde I w i ' !
schenwäsfcrn, !

am 20 J u n i 1885 dcr Gemeinde
Verbljenc nnd

am 27. J u n i 1885 aber in der Ge-
meinde-Amtskanzlci in Obcrlaibach jenc der l
Gemeinde Podlipa und Sasar verpachtet wcrdcn. >

Worüber Pachtlustige mit dem Bedeuten
in Kenntnis geseht werden, dass die Licitations- ^
bedingnisse hicramts eingesehen wcrdrn können.!

.tt, l. Bczirtshaxptmannfchaft Laidach, anl
24 Llpril 1885.

(2336—2) Kundmachung. Nr 3584 !
Vom l. k. Bezirlsqcrichtc Littai wirt, be«!

kannt gegeben, dass die auf Grund der zum!
Zwecke dcr
Anlegung eines ueueu Grundbuches für

die Catastralgemcinde Hötitsch
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbc'gcu
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schaftcn, der Mappcncopic und den Erhebungs-
protokollen bis zum

25. J u n i 1885

hiergcrichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen
nnd dass an dicscnt Tage die weiteren E>Hebun-
gen gepflogen werden, falls gegen die Nichtig-
keit dcr Besitzbegcn Einwendungen erhoben
wcrdcn sollten.

Die Ucbertragung amortisierbarer Privat-
soiderunnen wird unterbleiben, wenn der Ver»
pflichtete vor der Verfassung der neuen Grund»
duchscinlaa.cn um die Nichtübeitiagung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Littlli. am 10. Juni 1885.

(2371-1) Schulbau-^icitaüon. Nr. 513,
Die Arbeiten zum Umbnuc des Schul-

gcbäudcs zu Vigaun für den Bedarf einer
zweiclassigcn Volksschule wcrdcn

am 25. J u n i 1885.

10 Uhr vormittags, loco Viyaun im Wege dcr
Minuendo.Licitation mit dem Ausrusspreise
von 510 fl. hmtangcgcbcn wcrdcn,

Dic Licüoiionebcdingnissc. unter welchen
nuch die Verpflichtung zun. Erläge cincs zehn«
procentigcn Vadiums enthalten ist. können Hier-
amts oder Venn Orlsschulrathe in Vigauu ein-
gesehen wcrdcn.

Der Bauplan und Kostenvoranschlag liegt
gleichfalls zur Einsicht hicramts auf.

Unternehmungslustige wc>dcn zur zahl-
reichen Betheiligung an dieser Verstcigenma
hiermit eingeladen

K.t BezirksschulrathÜoitsch,am9.Iuni188b.

(22b5-3) G d i t t. Nr. 6837,

Vom k k, steierm.'kärnt.'krllin. Oberlandesgerichte l» Graz wird bekannt gemach», dass
die Entwürfe neuer Grundbuchseinlagcu für die in dcr flämische» Landtasel vurkommenvcn
Liege,,schasten, als!

^ " Vorhengr,
3! landläflichc

A iZ »and 3°lio

1 643 Herrschaft Ruckenstciu Hubajnica,
Groszdorn,

Brüudl Gurlfeld V I I 291!
2 644 Gut All-Ruckenstein Hubajnica, !

Tel̂ e Gurlseld XV I I I 480!
3 645 Gut Radelstein Nucka, Do°

brava, Stara»
vas. Tclc-e Gnrlfeld V I I ^

4 «46 Gut Grosjdors Senusche, ,
Grohpudlog, i

Drnuvo, !
Hasclbach Gurkfeld I I 453

5 647 Wald des Johann K'aplrr Grußdorn Gurlfclk XIX ^»7
! 6 «48 Wald des Johann Ianc Ravno Gnrlfeld XIX 58!)
! 7 640 Acter des Josef Vodopiuc Ravuo Ginlscld XX l«7
, 8 650 Wicsc des Franz Wusiö Navno Gllitfcld XVI I 45!
! 9 651 Wiese des Johann Lclsc ittauno Gmlfeld XIX 5?<
^10 «52 Aclcr und Wnld des Johann (5c>ovs>t Ravna Gurtfeld XIX 59^
j 11 s»53 Vau'U Gru!idp!!>cl'll!'ndcsLo,rnzBog»a> Navno Gnllscld XX li?o
>12 t>54 Wald des Johann Pnc Ravno Gurlscld XVl 44b
13 «55 Wald des And,ras Pirc Navno Gurkseld X lX 58l
14 f.5<» Acker des Ioscf Hcrcug Raviw Gurlscld XIX 53b
15 «5? Pfarrpfründe Erlznch Sclzach Lack X I I I ^ . i
l« 6ü8 Puscharischcs Ärncficilim zu Sclzach. . Sclzach Lack X I I I b9
17 659 Filialtirche 2t , Erucis zu Kalisc . . . Kalisc Lack X I I I <"/
l8 U«0 Herrschaft Weiheustein Sch lc in iz . !

Lanisc Laibnch X 2 A '
19 6 « ! Fil ialt irche S t , M a r t i n i zu Wcißenstein Schleiniz Laibach X U " / '

! 20 «<»2 Gut Lichtcnbcrg Großlnpft. !
! Dobouc Laibach I V 42?
21 6ll3 Fideico»nmiS«Gut T h u r u unter Laibach Udmat, Do^

! liroun, Lanise,
- Moste. Peters^

Vorstadt Lail'nch IX 31?
22 6«4 Filialtirche St. Magdalcna zu Gora . Scln Laidach X l l U?^
23 W5 Filiallirchc St, Hermagorac und Fo,tu-

nati zu Scla Sela Laibach X l l l17
24 6«6 Filialtirche St, Luciac zu Dole. . . , Altcndorf Lailiach X I I N?

!25 K67 Acker des Franz Kolcaar St.Barthclmä Landstrust XV 541
26 6«« Wiese und Aclcr dcs Anton Majzcl, . 2t Vaithclma Lilidstrasj XV 529
27 66!) Wridc nnd Acker des Anlou Mcis»l . , St,Va,thel>!iä Landst'nsj XV 5?7
«8 «70 Acker des Anlon Lusar St Narthelmä' Lnndstrnsj XV 5(i5i
29 671 Filialtirchc St, Martini recte Marain . St Barthclmä Landslvah X I I 301 j
30 «72 Ackrr des Johann hutschcvar . . , . StBarthelmä Landstiasz XV 51?

!.'ll «73 Niese dcs Georg Hudallcn Zt.Baithelmn Lmidsttnsl XV 481 >
32 674 Acker dcs Joses'Hudallen St,Barihrlmii Landstras; XV 493z
33 «75 Acker dcs Anton Mitlaukic Tt.Navthclmä Llindstrah XV 505,
34 676 Äcker des mdj. Josef Potocar St Varthelmä Landsirns; X V 553
35 677 Fililllkirchc St. Barthelmä in Dsu!c . Telic Nasscnsusl X I 2«9,
36 678 Filialtirche St. Leonard, zu Neu°O!>er-

laibach Neuoberlai' !
! bach Oberlnilxich XI I 261
37 «79 Herrschaft Savenstein Savrnstcin, ^

Verh, HnbajN'
, cah, Ecrouc,

Gimpel. Tcr»
öisc, Telic,

! Govidul Natschach V l I I ^
38 «80 Gu! Gnliidclhos Nutovica. St.

Peter nnd
Paul, Sub'

rate Sittich I I ^ l ,

angefertiget sind.
Infolgedessen wird in Gemäßheit der Vestimmiinaen des Gesetzes vom 25 Jul i !«?>>

R. G. Nl, Nr. 96, der
I. J u l i »885

als der Tag der Eröffnung dicfer neuen Landtafclcinlagcn mit dcr allgcmrinsn >lund»»achumi
festaefeht, dass von diesem Taae an neue Eiaciithuins', Pfand« und andere biichcillsl,!' 3><'">
auf die in denselben cingctragenrn Liegenschastcn nur durch Eintragung in dicsc neucu Ei»la^
erworben, beschränkt, aus andere übertragen oder ausaehodcn werdcn töinlen.

Zugleich wird zur Nichtiastclluna dieser ncucn Lnndtafcleinlagcn, wclchc bci bem ^
desgcrichte in Laibach eingrsrhcn werden lönncn, das in dcm ubcnbczogcnen Gcsctzc vorgeM»
bcnc Vcrfahrrn eingeleitet, und werdrn drmnach alle Personen,

k) welche aus Wrund eines vor dem Tage dcr Eröffnung der neuen Landiasclrmlalicn ^'"^,',
bencn Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums oder Vcschuc
hältnisse bctieffciidcn Eintragunacn i» Anspruch nehmen, gleichviel, ol> die Aenderung d>n
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Licgrnschaslen odcr o
Zusammenstellung von Landtascltörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage dcr Eröffnung der neuen Einlagen auf die in dcnsell>c» e"
gctraacncn Liegenschaften obcr auf Theile derselben Pfand'. Dlenstbarkeits oder " " ^
zur büchcrlichcn Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soscrnc diese ^ ^ ^ H , ^ , ^
zum alten Lastcnslandc gehörig, eingetragen werdcn sollrn und nicht schon bei der «n
gung dcr neuen Einlagen in dicsclbrn eingetragen wnrden, - .ß

aufgefordert, ihre dicsfälligsn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf dic ^ ^ " 7 " „ „
rechte unter d) beziehen, in dcr im 8 12 obigcn Gesetzes bezeichneten Wcisc lNngllenS "is z

le tz ten J u n i 1 8 8 6

bei dem t, t. Landesgerichte in Laibach einzubringen, widrigens das Necht auf G^ltcndmnnnu,.
de, anzumeldenden Ansprüche denjeni^rn dritten Personen gegenüber verwirkt wmc, >"".A ^^
chcrlichc Rechte ans Grundlage dcr in den ncurn Laudlascleinlagcn enchaltcnen und n>M>
strittencn Eintragungen im guten Glauben erwerben. „ ^

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nicht« geändert. dasS das " ^ . . ^ , 1
dende Recht aus einem aichcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer l1^? l jen
Erledigung ersichtlich, odcr dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der par
bei Gericht anhängig ist. -s.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist finde» nicht statt; " " >
cine Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G r a z am 2? Mai 1885
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Ä n z e i n e b s a l t.
r\ Aiigfel-Fischerei!!

Vv1 " JfflŠfak. A.iitfolstoelc- und Fiscliaseiig'-Fal^rilcaut
W). JJWKS? Wien, VIII., Kirchengasse 46

^HkK liofort sämmtlicho (1458) 3—2

•&VV. tFiscierci-ierätie
/"*'• , ' . e n groe -u-zicL e n c3.6ta.ll z-u. ra/forilcspreiBen.»
! flifiUllUT Illu8trierto Mustorbiichor gratis und franco.

^ «llin« so btlltbt «tw°»d«»«, »l<t »«lchfi«««», ab« wlrNich l>eh»ltv»ll« l̂
ü Ueoernll als vorzüsslich anerkannte "

I «mpsthle filr Jedermann al« Mllbcfle billigslc lüid für die Gtsuiibhcit d « haut zutraf, n
lichfi« Waschseife; dieselbe beseitigt bei längerer «lnwciidmia alle Sommersprossen. Haut« N

-i ««»schliige, zu fiarle Mute der h«»« und verleiht derselben überhaupt grüßte Zartheit u
^ und l l a « weiße, per N t ü<l 10, i < unb20 Kreuher Unentbehrlich lum Waschen für K ind«. ^

3 ««Hch. v«n d« Fabrll ° ° n I »̂ V ß ^ g o t ü » ^ IU ^ N F Z d u r ^ . ll

^ Alleinige Niederlage in Lalbach bei (1265) 12—6 ^

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Qelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3'/4 „

30 ; , »V, „
Die Zinfuss - Ermässigung tritt boi

allon in Umlauf bofindliehoii Kinlags-
briofon vom 14., 18. Juni, ros|>. lOton
Juli 1. J., jü nach don botroflbndcn Kiin-
digungafiišton in Kraft.

In Napoleons d'or
nOtüKitfo Kündigung 3 Procont

Sinonatlicho „ 3'/4 »
6 r « 3V.

Giro-Abtheilung
in Riinknoton 2'/» Proc. Zinaon aul' jodon

Botru^' (2M77) 1
in Nupoloons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Trojipau,
Iiombnrg, Fin mo suwio fornor auf Afjram,
Arad, Graz, Honnannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Snlzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowio Coupons-

IncasRO VH Proc. Provision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionou jo nach zu
trossondom Uoboroin-
konimon,

Ropen Groditorüffnung in
London odor Paris
Vs Proc. Provision für
.'{ Asonato.

ai»f Effecten, (> Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botratfuvon ft. 1000,

auf höhoro Boträgo gom/iss
spociellor Voroinbarung.

_ T r l e » t am 10. Juni 1885.

(22G6—2) Št. 28G4.

Razglas.
GoHpotlu Jožefu Novaku iz Straže,

2adnji čas profesorju na Dunaji, 0 ka-
^rem se ue vo, kje zdaj biva, se
J^znanja, da je Marija Vidmar iz Kri-
l o vega Hriba zoper njega, zoper lije-
ßova brata Franceta in Antona in
8estro Alojzijo Novak uložila tožbo
fr praes. 21. maja 1885, 5t. 2804, za
if ° gld. s. pr., potem da je Anton
J lantarič iz Mokronoga zoper iste ulo-
>/A\ tožbo de praes. 21. maja 1885, šte-
Vll° 2866, za 27 gld. 501/« kr. s. pr.,
U a se je ob oben tožbah določil narok
v sumarno, oziroma bagatelno razpravo
ü ^ dan

2G. j u n i j a 1 8 8 5

^ 9. do 12. ure pred tem sodiščem,
e r da se je njemu za skrbnika v tej

l ' l v d l pobtavil brat France Novak, s
tu^nm s e bode, ako ne pride ali

; " z e g a pooblastenca ne naznani, ta
a ( leva obravnavala in potom razsodila.

d«/ k r > okrajno sodišče vMokronogu,

\ U ^ L - & ;==1 oä 3 -'S

' • — " s '•wwiA i m l B B S g f

(2294-2) Nr. 935!).

Zweite ezec. Wbiet lW.
Vom k. k.städt-dcleg. Arziltsgerichte

«achach w r d bekannt gemacht:
Es werde in der Exerutionssachc des

Iosff Mehle von Udim (durch Dr. Paprj)
.qcqen Josef Nernc von Suö^ bri fnicht«
losem Verstreichen der eisten Fcilbie-
tunqs'Tac^satzllnq zu der mit dem dies»
gerichtliche» Bescheide vom 30. März
1885, Z. 9359. auf den

27. J u n i 1885
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Wli.-Nr. 443, Rectf.-Nr. 169,
wm. 1, toi. 78 k<l Unersfterg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 6. Juni 1885.

(2Z23—3) ' Nr?4580?

Erinnerung.
Vom l. t. BczirlSMichlc Gultschee

wird den» Josef Kedl von S t . Beil in
Kärnten, nun unbekannten Uuscnlhallrs,
sowie auch dcsscn ebenfalls unbekannten
Erbcn nnd Rechtsnachfolgern hiemll er-
innert:

A n d r e a s S b a s n i l von Gottschee
habe hiergerlchls das Gesuch nm i!0
schung der für Iosrf Led! von S t . Beit
haftenden Plänotation deS Eonlo.Eor»
renl<S vom 7. Ju l i 1807, per l i W fi.
5i0 lr. bei wr Realität »ub wm. X X I ,
lol. 2850, aä Herrschaft Gollschc.-, ein'
gebracht, worüber die Veluehmnug des
Vormerlungswerb^rs Herr Josef ttcol
auf den

17. Juni l. I.,
vormittags 9 Uhr. hicrgcrichls im Sinne
des ö 45 deS G. B. G. angeordnet wird.

Da der AusenthaltöoU des Josef
Lcol sowie d.sskn Rechtsnachfolger dieftm
Gerichte unbelannt ist. so wnrdc ihnen
zur Wahrnng ihrcr Rechte 4)crr Johann
Ellel <n Gotischer als Cnrator u<1 aclum
bestellt nnd d^rlti^rt.

K. l. BezirlSgmchl Goltschcc, um
6. Juni 188b,

^ A n «lie geelirten Leser ll. Lalka<jler Zeitung'! 3
^ Mir wurde gerichtlich gctnndigt und mnss daher mein Grschästslocal liis Ende ^

Juli d. I . räumen, und werden daher sämmtliche am Lager sich befindlichen Waren ,̂
i bloß gra.cn Vergütung der Kosten des Rohmaterials, also t».«t nu»»02«t, veräuhert, N
! um nur die Localiläteil bis Ende Juli räumen uud übergeben zu lbnnrn. i
) ^ ^ s ) ID'K I ^ N N l l ' N l i M N ^ ^ N ""^ feinstem englischen Chiffon und h

H^IV ^Zz^. Z D U l l ^ l z l ^ i - l l l U ^ N rchten Schweizer Stickerei.Einsähen, 1
eine wahre jtunststickerei, per Stück fl, 1,50, per Dichcnd fl. 16,5l). ^

^ l ) l ) 3Vtt ^ N N l o N - ^ N s l i i - s l i ^ s ^ i - a derselben Qunlitäl, seh: lmiss ^
» ^ ^ / ^ / ^>tz. I IU««»t tt ^ z U U ) t ^ t l l ^ l 9 nnd der ganze» Länge nach ^
) mit echten Schweizer Sticterei>Einsätzen, höchst elegant ausgestattet, ein Prachtstück >
I für jede Dame, per Stiick fl. 1 5,0, per Dutzend fl, 1l!,50, ^
) ^ ^ l ) ?!^^ ^ N M ^ N - ^ l n ^ p F ' ^ N s l ' ^ ans feinstem Vranleinen, A

^ , ^ ^ / z^t>. ^ I U « » z z « » » ^ z l » z l . ^ r U U ^ »lit farbigen Schweizer Borten fl
gestickt, in allen Farben, wie dreierlei braun, oreicrlci Tegetthvff-blau, Havanna, ^

) bordeaux nnd mit echtfärbiger allrrfeinstrr Tambourierung per Stück fl. 1,20, per »
! Dutzend sl, I î. Dieselben aus rothem Cretou per Stück fl. 1,40, per Dutzend sl. 15. ^
) H ^ i ^ H K ^ l ^ ^ H ' ^ N - ' ^ ^ N ^ o N a"s feinstem englischen Chiffon, virr ^
j ^ s " ZDY. V l . r r » . N " M U l ! N U facher Brust, in beliebiger Halsweite, ^
^ per Stück sl. 1,5,0, per Putzend fl. 16,50. Dicjelben aus feinsten,, echtem Schroll- I
^ schen Chiffon in finster Ausführung il 1a i<'il!.n^6 per Stück fl. 1,70, per Dutzend ^
' sl. 1̂ ,«0 nnd per Stück fl. 2, per Dntzend fl. 22,50. i
^ 1 s ^ ^ ) ?1st ^ 0 » n i " l » s l ^ t * ""^ lauter, schwrrcr Lederleinwanb. gnnz l
ß « . ^ ^ " V N » H «̂. »»»»««)»> T̂  ^ „ ^ . ̂ ^ ^ romplel«. für das größte Bett, j
x «/̂  breit, per Stück sl. I M , prr Dutzend fl, 15. A

' 400 St. Haus-Mnwand ^ N ^ ^ . ' V ^ ^ ^
<! brauch, '/< breit, st. 7,5,0, ^ sl. 5,50 per Stück. Dir Baumwollpreife steigen rapid, n
^ die Leinwand wird in knrzem das Doppelte losten, daher schnelle Bestellung für 1
^ jedermann dringend geboten ist. »
' l ^ i U ) U i s ^ - i l ^ N I ' N ^ i l T ' o t l mit durchwirkten Vlumendessins, bestehend "
^ e ) ^ / ^ ^ U ) ' ^ U l I l l I U l l . U aus einem lifchtuch und 12 Srrvietten. t
^ nur fl. 2,«5. Dieselben in feinster französischer Aussührung, sehr sein, mit reichrn ^
^ ssransen, siir 12 Personen, per Garnitur fl. 3,45. Tischgarnituren aus feinstem '̂
^ Damast, mit dnrchwirlten Vluinendrssins, bestehend aus einem für 12 Personen «
^ großen Tischtuche und 12 genau passenden großen Servietten, hochfein ausgeführt, ^
l. per Garnitur nur fl. 5 M . H
» ^ > i ^ < > H K M a i f p l - O n N ^ s N s ^ p i ' srrtig abgepnsst, jedes Stück ^
' H ^ - ^ / ^«lz. M Z l l ^ ! » V ! l N v t ! ! U i r r , extra gelegt, mit rothen Nor z
^ düren uud langen Fransen versehen, feinst piquiert. prachtvoll schön, per Dntzend fl.'l,75. ^

^ < U ) l > ^ ^ o i ^ 0 N . H n s K s « l ^ ^ °us schwerster Lyonrr Seide ^
^ e ) ^ v ^ f H«lz. ^ l l U l N ^ ^ U M l - U l y r r in allen Farben, jedes Stück >
ß in anderer Farbe, per Dutzend nur sl. 8,50. ^

^ 4000 Paar Seiden-Limsh-Ktrnmpfr ' ' ^ V l
s. bcn, gestreift, roth, blau, violett, rosa, braun und chamois, lang bis nbrr das Knie, <
H 3 Paar st. 1,15. f
l ^ ^ < ^ l l ^ i l l w l i N - t t ^ N I ' n N n i ' o N Erstehend ans zwei feinsten Net! .
^ H->^ ^ ) 0 l N » l N » ^ ) N l t t I I U r r N , dr^n nnd enrr Tischdecke mit ^
H Samnltqunstl'», in Farl»l'«»lischliilg, hlirlich ausgeführt, und lostet per Garnitur,
». d. h. alle dn'i Stück zusammen, nur f l. 7,5il). <
> ^ > i ^ s ^ I ^ 7 s « » » I ^ l n ^ t t u »geheuer groß und dick, aus schwerstem nnd bestem i
^ ^ l - V ^ ^ . » - z ^ ^ » T U i ^ V ^ Tuch gewebt, iu eleganten englischrn Mustel», <
!̂  als: braun, grau, meliert, mit schlurren, dicken Fransen, welche Plaids infolge ihrrr /
D MMhcureu Länge und Vrrite als Klcidunasstück, 3leifede<»c, Netidecke,
,̂ Vamenshawl verwendet nnd selbst nach 20 jährigem Gebrauchr vou diesen zwei l

^ der elegantesten Warderoben gemacht werden lönncn, durch welche Ueberzirher, '
^ Regrnnläntel, Paletots gänzlich erfpart werben löuuen. Erste Qualität sl. 5,5s», .
l) zweite Qualität nur fl. 4,— per Stück. s23?li) 3 1 j

? Ehouiot.Dial,onal'Herren>Anzugftoffe ̂  ^ ° ^ ,
H saisou iu allen neuesten und modernsten Farben, glatt nnd meliert, von gewebter '
5 reiner Wolle bester Qnalilät, gran, braun, blau, olivcngrün und schwarz, ein coin^ <
^ plcter Anzug sür jcdermaun, nur si. 3,75. Muster tonnen wegen Mangel an Zeit j
^ absolnt leine versendet werden.
l) Ferner erhalt jeder Besteller, der mindestens um ö. W. fl. 20 Waren ans
V einmal bezieht. graNtz ei"!' Schweizer-Uhr ans französischer Goldbronze - Plaftis '
^ mit lauger Kette - für z M ^ richtigen Gang wird zwei Jahre g a r a n t i e r t . ^WW ^
U Aufträge, welche nur gegen l. l. Postnachnahmr oder Poraussenduna. des Br '
/ tragcS rffcctuicrt werden, sind zu richten an das Warenhaus

^ Wien, m . , Aintere Jolrctrnwftrctße tt.

(2293—2) Nr. 9158.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. st»dt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. ssinanzprocullltur (uom. des hohen
Aerars in Laibach) gegen Marianna
Auigelj verehelichte äagar als grund-
bücherliche und deren Erben als factische
Besiher zu Handen des Verlasscurators
Josef Megliö von Strahomer Nr. 28
bei fruchtlosem Verstreichen der erstm
Feilbiltnugs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichllichen Bescheide vom 26. März
1685. Z. 5112, aus den

2 4 . J u n i 1 8 8 5

angeordneten zweiten execuliven Feilbie«
tuna, der Realität Einlage Nr. 16,'l li<i
Sonnegg und Einlage Nr. 20 »li Steuer-
gemeinde Iggdorf mit dem Anhange des
obigen Bescheides gefchrilten.

Laibach am 5. Juni 1885.

( 2 3 3 8 - l ) Nr. 1728.

Zweite ezec. sseilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichle Treffen wird

bekannt gemacht, dafs in der Executions»
fache des Anton Steh gegen Hranz Kujar

am 27. J u n i 1885

znr zweiten Feilblrlung geschritten werden
wlrd.

K. l. Vezirlsgcrlchl Treffen, am 27stl>,
Mai 1885.

(2358—1) Nr. 5078.

Bekanntmachung.
Dem Johann Melc unbekannten Auf«

enthaltes wurde der in der Executions»
sachc der Maria Milavc ans Zirkni^ gegen
ihn pew. 59 fl. 70 kr. ergangene Zuw^i-
sungsbescheid ddto. 18. April 1885. Zahl
3601, dem aufgestellten Eurutor k(! uclum
Johann Rihar von Kirchdorf zugeserliget.

K. l. Bezirksgericht Loitjch, am 2Men
Maj Z985.
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wQ.tZ-.Mg.»,. linwährtoste^i^oUkoninieu i
XT' 4 * ̂ s , iinnch&ailcbeH Stärkemlttel,
jtJL \fflk a l l ° nöthigen Zuniitze zur

i Ä Ö ? ^SiwEXs. »lcheren HerntollunR v. blfin-
^^^] ^ ^ G B M deud welssor, stolfor u. l̂an- (

| .wTj I S ? zomler Wäsotie enthaltend.
j^^rfSS^MHsL *rbora11 vorriiUii« a 20 Krz. pr.
^^ijScAjBBir^ii ^arl- v o n '/» Ko. Alleiniger
! S 9 W < ^ F a b r i k a n t 11. »nek, I I m.

(2109) 8-2

Triester

Ciiiiit
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (8) 52—24

Dr. HartinaiinM

Auxilium,
bostbewährtos Heilmittel gegen

HarnröhrenfLuss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nacli modicinischou Vorschrif-
ten boroitotes Prüp.irnt. heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohne Folgekrank-

^ l = a j . helten, frisch entstan-
4js3 ^ C ^ . deno, nocli so sehr ver-

Mf I fjs\& aitete gründlich uud
mM * W T3] entsprechend schnell.
wgL M^jS/ Ausdrücklich vorlango

£&f W&^L mful *)r- Hart mann 3
^Gfijll^jrß^ A ii x i 1 i u m für Horron

u ' 2 * " oder für Damon, und iat
dasselbe sammt belehrender Broschüre
und oinor zu einer Consultation in der
Anstalt des Herrn Dr, Hartmann boroch-
tigendon Kar to in allen grösaoron Apo-
theken um don Preia von fl. 2*80 zu

haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
Apoth., L, Eohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert
von 9 bis fi Uhr, an Sonn- und Feiertagen
von 9 bis 2 Uhr in seiner Anstalt,
und werden daselbst auch fornor wio
bisher alle Haut- und ceheimen Krank-
heiten, insbesondere Äannesschwächo,
nach überaus glänzond bewährter Mo-
thodo, ohne Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bestens gohoilt. Mo-
dicamonto worden in discrotestor Weise
besorgt. Honorar miiasig. Auch brieflich.
Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.

Depot lu Laibach bei Hurrn Jul.
v. T rnkoczy , Apothokor. (2142) 8

rrj£-f«.> (1668) fl—6 ^ ^ ^ ^ ^ f ^ - ^ S l i

i

Versicherungshank „Slovenija" in Liquidation zu Laibach.

Kundmachung.
Mit. Bezug auf die ergangenen Ediole, den Beschluss der General-Ver-

sammlung vom 4. März 1885, Z. 1521, und die Verordnung des hohen k.k. Han-
delsgerichtes Laibach vom 23. Mai 1885, Z. 3272. erfolgt die A u s z a h l u n g
m i t 7 fl. auf jeden noch reehisgilligen Acl.ien-Inl.eriinsschein gegen Aus-
folgung desselben und ordnungsmässige Quitlierung des enlfallenden 15elrnges
vom 16. Juni 1. J. an in der Kanzlei des hierorfigen Advocalen Dr. Carl
A h a z h i z h . Bis Ende Dezember 1. J. nicht behobene Beträge werden ge-
richtlieh deposit ier f.. (2314) »—2

L a i b a c h am 8. Juni 1885.

Der Liquidations-Ausschuss der Versicherungsbank „Slovenija".

» Nlannesschwäche, Nervellkrallkheiten,
geheime I«gendsi'«^dert nnd Air^scy,veifn,rgen.

ssMß Peruin-Pulver
v ^ ^ ^ ^ ^ (""b peruanischen Kräutern erzeugt).

^ l H H ^ Das Periiin-Pulvcr ist einzig uud allein dazu neeiM,, un«
jede Schwäche dcr Zcuanttlls- und Gcburtstheile zu lirhebcu und so lieiiu Manne
die Impotenz (Manncsschwäche) nnd liei Granen die Unfruchtbarkeit .̂ n beseitigen.
Auch ist das Poruin-Pulver unfchlliar bei durch Eiiftc- und Blutuerlust eutstau-
denen (futlräftunssen und namentlich bei durch AusschwcifuMN, Onanie nud
nächtliche Pollutionen lals allciillsse Ursache der Impotenz iMaiülesschwiichch
hervorncrufcnen Tchwächczuständcn; ferner gegen alle Hcrucntrauthcitcn, wie:
Sinncsschwäche, Schwinden der Körperkraft, Schinerzen in, kreuze nnd Nlickgrale,
Brust- und Kopfschmerzen, Migräne, Mattigkeit, Gemüthsuerstimmnug, hartnäckige
Verstopfung, nervöses gittern au Händen nnd Fußen, Vlutarmut :c.

Alle oben llna.cfiihrtc» jtranlhcitcu werden durch lein auderes bis nun in
dcr bcilluudc bekanntes Mittel so sicher uud vollkommen nchcilt, als dnrch
Tr. Wrnn's Pcruin-Pulucr; für Unschädlichleit wird ssarauticrt. (4«5!l) 20^20

zM^- Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 sl. «<> tr. ' M ^
Hepüt i n Laibach bei Hcrru Apotheker (s. Virschil). Oeneralaaent i n W i e n :

^.'ll. («ischncr, dipl. Apotheler, II,. Kaiscr.Iosefs-Strafje 14.

) Als unübertroffonos Radikalmittel gegen \

1 IW* Haiisscliwainin "TPÜ |
\ unter Garantie als einzig vorzüglichst onvioamioB Iinjmigniormittol lur all^ \
r Holzwerk gogon FUulnls, Stock, WurmfraHR, Hcliliumclltllduni? ompsolilon im *
ß lOjährig geprüftes, au.ssoliliosalicli bowiihrtes, k. k. |>riv. und molirsacli |>r.;i!iiüortßä V
C D r . H . Z e r e n e r a A n t l m e r u l l o n , ferner iliro sounrsicliern, össentli<;h er;»robton ^
) "WasaerglaBfarben-Anstricho, Daohpappe, wasserdiohte Deoke». .
) H o y c r Sc K u l m , Chem. Fabrik, Wien, X. Bezirk. J
) Niederlage in Laib ach bei Herrn (Juri KauRcliejrg. (t(!78) 1H-- •' (

"^^"^TKr™ni™™»5O dulden
kann man ohne jodos woitoros Risico mit

5<p St-ü.ck ästerr. Credit --A.C tieft
auf das Stoigon oder Fallen dor Course speculiüron und monatlich bei günstig«'»'

Tondonz 2()ü bis 400 fl. verdienen.
Für Capita l iaten ! Zur Durchführung von Kflocton-Siioculationon in don von
mir empfohlenen Papieren sowie zur Anlage von Onjiitalicn in Wertpajiioron geg011

sofort ige Capitals- und event Gewinst-AuHzalilung emph'ohlt sich das
prot. Bankhaus H. Knöpflmacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse H<

Firniabestand soil 18C9. (2254) 10-;"'
Reelle Informationen auf luiindl oder nicht anonyme schriftl Anfragen stoiion i"
discroter Woiso zu Diensten. — Special-Bureau für alle Gattungen im össoiitl.

Coursblatto nicht rnohr odor solton notierte exotlBOhe Wortn;niiero. _

Dank und Anempfehlung. |

Franz TlioniiiBiBi. Vergolder
) Petersstrasse Nr. 24 im Pauer'schen Hause in Laibach. |
jl Ich danko dom goohrton p. t l'ublicum und der hoohwlirdlgen Geiatlioh- nj

keit für das mir goscJionkto Vortrauon und ernjifdilo mich für woitershin zu all«'" |
in moin P'ach oinschlagondon Arbeiten, als: Vergolden von diversen Salon- K
und Kirohengegenständen, Renovierungen, Reparaturen, Laokleren, |
Antikvergolden; alte Spiegel- u. Bilderrahmen, FenBter-CarniaseB |
u. s. w. werden wie neu hergestellt. |

IJostoUungon in loco als auch nuch auswärts worden schnollatens u»[' K
billigst ossoctuiort. — Kin Lohrjunge wird aufgenommen (2M(X); ^,J^

I fiestanration Scbweizerbaas, Tivali. f
r Ich beehre mich, meinen verelnlon (fusion und dorn p. I. Pul^'" /
> cum .•inziizeigen, dass von Donnerstag den 11. .Juni anges;u>k;eii 5
\ zu jeder Tageszeit wie bisher kalie, jei/i auch warme Spei- 1
|f sen serviert werden. Diners werden auf frühere Uesf.eilung J
Vr jed<M'/.eil. geschmackvoll und billig serviert. Zu zahlreichem l'esuchc S
3 empliehll sich hochaehiungsvollsl. i

jr Johann Eder, (
9 (2325) 3—2 Restaurateur im Schweizoihausn. j

Ieli Anna CXiMa^
mit meinem riesenhaft l.inKc<> Loro ley -Haare , wt:U;l)i:s znsol^i; des Ge-
liraiinhcs tier von mir seihst erfundenen Haar Wuchs-Pomade irr» Verlaufe
von 14 Monaten nine I-ängc von 186 Om, eriuiclite lind so dicht wuchs,
dass wegen tier Schwere hercits drei Flechten ausgeschnitten werden
mussten.

Diese H a a r w u o h l - F o m a d e wurde von den herühmtesten Fach
münnern der medicinischen Facull.;iten -.nalysiert und nicht nur vsillkornmcii
unschädlich, sondern auch in ihrer J-.i^cnschast .-iK ansg'ezelohnet !»•
funden. JJiesclhc fordert das Wachsthum der Haare, stärkt den
Haarboden und ist das slohersto Mittel gegen Ausfallen der
Haare, »k- nuch hei Olatzköpfon, sohutterom ßohnur- und
Backenbart von vor/iiglkher Wirkung.

Krgehenst Anna Oflillag*.
Versendungen nach allen Wclttheilcn (fcfjen vorherige Kinscndung des

Itelrages oder mittelst Nachnahme.

Osillafif & C o m p . , I3n<iapeKt
Königsgasse 26.

Piois eines Tiegels sammt ('cbmiicIiHanwfisiiiig: ÄO kr., fl. I
und 11.2; eines Pttckchens Thee zur Keinlialtung: des
Hanrboden» 25 kr., boi Vorsendung mit der Post 10 kr,
mehr. — Analytisch - chemisch untersucht und begut-
achtet von den Herren: JDx. T*L. "'Werner, Di-
rector des chem -analyt. und polytechnischen Institutes
zu Breslau; IDr. L e o L l e t e r m a n n , ProseHHor
uud Leiter der chem.-anal;yt. ko'n. uiig. Ktaats-YersnchH-
Htatlon /,u Budapest, und J o s e f S z a v c s u k , J'ro-

seBsor der Cheralo /u Itudapest. (2074) 8—2
Hauptnledcrlage In l.aihach boi C. Karinger, zum

„Fürsten Milosch", und Josef Obresa, Friseur.

fQäköczy
^ • ^ • • ^ • • Analysiert und bogutachtet durrh dio Land0*"**
• B demie in Budapest. Prof. Dr. Stölzel i» Wiin<J ,„
H H Prof. Dr. Hardy in I'aria und Prof. Dr. Tichßorste
• H London, wird von Prof. Dr. Gethardt in }Uiän]>o»l*
^ l W^. nouostens von Prof. Dr. v. Rokitanaky in I'»löl)

 rt
^ P « W - ]*rof. Dr. Zeisol in Wien und Prof. Dr. Slßl i» StU, „jioii
7 ^¥ sowie anderen Cajtiicitiitcn dor Medicin infolg'' ' o|J

Gehaltes an L l th ion besonders bei liartn»cK h^
I/oiden dor Verdauung«organe und Harnbeaohwerden ersolgroicJ^oJl0t
gowondnt und gogen andere bokannto iJittorwiissor inshoHondero VOrZÜgA wjo
empfohlen. — '/u haben in allon Sj)ocoroi- und MineralwuHser-Handlung^" ojit
in don meinten Ajjof okon und Droguorion in stots frischer Füllung- *"r£i IQ
wird, auBdrUoklloh Ofner Rak6ozy zu verlangen. (1416) «*

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapegt- ^
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-jj^^Jtak j * (5:W) 30-10 Prämiiert von den Weltausstellungen:
{§jB5J<3?kr^w London 18(12, Purls 1867, Wien 1873, Paris 1878.

l ! l pHBPP Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
C[t Concert-, Salon- und Stutzflügel

'e auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfrled^Cramer,
wHh. Mayer in Wien, von fl 380, 11. 400. fl. 450, fl. 500, fl.560, fl. 600, bis II. 650

Olavioro anderer Firmnii von fl. 280 bis fl 350. Pianinos on fl. ."50 bis fl. 600.

SSl^Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Burggasse 71.

K (2147) 5-4 m m | Q

s Azienda g
5 Österreich.-französischer Versieherungsverein 9
5 gegen Elementarschäden in Wien. Q

J Das Vereinscapital beträgt Q

5 | 6 Millionen Frcs. = 2 400 000 Gulden. | j j
|r „Azienda" versichert iQ

j gegen Hagelschäden |
C unter don günstigsten Bedingungen und iixon Prämion, ohno jode spätoro S/Š
J Nachzahlung. Dio Prämien worden womöglich sohr billig borochnot, und wor ^ 1
J (Üo Voreiehoruiigsiirämio nicht gloich zahlen will, dorn wird bis Endo Soptombor X
\ dor Termin der Zahlungi ra te bewilligt. %t
K Vorsichorungsanträgo wordon angonommon boi dor %^

5 Generalvertretung der „Asienda" §
J in Laibach, Elefantengasse Hs.-Nr. 52. Q

j Generalvertreter: J o s e f P r o s e n c . 0

Erste k. g g k. priv.

t Sohattauer

Kunstbasaltstein-, Chamotte- u. Sfeinzeugwarenfabrik
C. SC|HLIMP

Caolinschlemmwerk Winau bei Znaim
Wien, L, Maysedergasse 4.

Das beste Ttottoir-, Einfahrts-, Stall-,
Hof- und LStrassenpslaster, doppelt TTaHF
glasierte Steinzeugrohre und Kamin- VvfflH
aufsätze, basische feuerfeste Steine \J^^

aus reinem geschlämmten Caolin, \ § H &
Chinaclay (Caolin), naturweiss, ^SÄb

doppelt geschlämmt. ^ S B P
Ausführung von Steiuzeiig-Gaualisierungeu. ^ c
Vertreter Hon li. (»üiwrjin Klii^nsurt.

Zur Erlangung und Erhaltung der Gesundheit
hat sich soit johor bostons bewährt oino

Blutreinigungs-Cur
'IV im F r ü li j a, li r e ~9K

w°il durch oino solche inanchor im Kürjior schlummorndo Keim schworor Krnnk-
hoiton aus domsolbon ontfornt wird.

Das ausgezelohnetste und wirksamste Mittel hiezu ist

J. Herbabnys verstärkter

BIT J . Herbabny» ver»tärkter Bar»aparil la-8yrup
fi'HWH'ffWl^WkK ffi wirkt polindo auflösond und in hohem Urado blutvor-
*'' . - - " A ' A W l K l hossornd, indom or allo scharfen und krankhafton Stoflo.
i l k . V J w J R 9 l ^ die das Blut dick, fasoriß, zur raschon Circulation un-
l l i B o f f l l ^ ^ --aSBlicIi machen, aus domsolbon ontfornt aowio akj ver-

W K ä i l B " «lorbonon und krankhaften Sasto. nn^ohauftc, ^ J ™ JJ(l

: 0 K » «ms ( J a I l o _ dio Ursachen vieler Kranhmtcn ausuntohad-
^ • E S H E H K E 1 ohe und aohmerzlose Welse aus dorn kor].or ab-

« 5 5 3 S a E S i » Ä o t . - Soino Wirkung ist aoshalbüineau.gexeloh-

* ^ Jedo Flasche muss obenstehende Schutzmarke als Zeiohen dor
Echtheit tragen. ^ P V

Central-Versendungsdepöt iür die Provinzen:

Apotheke zur „Barmherzigkeit'
des Jnl. Herbabny

U i>. D«l>otn fornor boi «Ion Horron Apothokorn; fur IM\»at*' f • • i
Ü\C C 0 l i« J- v. Trnköczy, W. Mayr; fornor DopGts in Cilli: J. W J J J
P^'jWh'B Rrhnn; Finme: C. Silhavy, G. Prodam; KIaKenfnrt. W '^yr «.uu,
"otti u}>Kh«r, .1. Komottor, A. K^'or; ltiulolfHwert: D. Um^ f"*. yillacli:
Ä . «• Foraboschi, J. Snrravallo, K. v. Loutonburff, P; Pr™d»" • g JJ»

t w ^ ' o l u , Dr K Kunips; Viilkonnarkt: Dr. J. .Tobst; Wippach: A. hoiucnj.

ttordacdlunZZvoll emplie^N sied (2332) 2-2

C^eg-riindet ^ W
a.nno 1679. ^ U \ ¥ ^

(1390) 12-11 v ^ ^ V #̂ CVVl^ F-Ä.BIÄIIC
•t̂  t>* -^0 t \ j v 0 "

"^ tS^W^' \ <*Ä. f e i n o n ^ollaniiBchen

A% ̂ t * I., K o li 1 m ti r U t N r. 4.
>li > » ^

^ Zur Bequemlichkeit doi i>. t. Publicutna siud die Liqueuro echt auch
bei don bekannten rononiraierteu Firtnou /u liaben.

Hauptniederlage j
natürlicher Mineralwässer n. Quellenproducte. |

A«lelhei<lsqnelle,Biliner Sanerhrnnn, Carinthia«jnellp, E^er^r KränzenH- f
quelle, EniHer Victoriaciuelle, Enmer Kränclien, Franz-JostufH-Bittenjuell««, 1
Kriedrichshaller BitterwaHser, Gleichenber^er ('OnMtantinHquelle, .lolianiiiH- I
(pjelle, Einmaquelle, Klausner Stahlqneile, GieHHhühler Haufrhrunn, Haller f
.l(»dwasHer, Hnnyadi - BitterwaHHer, Karlnbader Mühlbrunn, SchloHnbruini 1
und Sprudel, Krondorfer Sanerbrunn, Marienbader Kreuzbrnnn, Preb- |
lauer Sauerbrunn, Püllnaer und SaidHchitzer BitterwasHer, Radeiner f
Sanerbrunn, Rükoczy-Bitterqnelle, Rohitsclier Sanerbrnnn, Röirierquelle, 1
Salvatorquelle, Ofner Victoria-Bitterqnelle, Oi'nei- KttiiifcHbitterwaH»er, t
Selt^rHwaHser, St. Lurenzi-StahlHäiierlinp:, Karlsbader SjnndelHalz,Marien- T
bader und Haller Jodsalz, Emser PaHtillen, Biliner Pastillen n. *. w. ll

Die suit 29 Jahron hoHtohondo Minoralwassor-Handlun^ »toht nicht nur »v
d«r .Snnitütsbnliürdo. sondern jo<lorn y . t Kundon mi t Orifjinalfacturon zu Dianston, r
um sicJi übor dio E c h t h e i t und FnscJio dor Fü l lung obgenanntor Minoralwüs8«ir %
iiborzougon zu könnon. Achtungsvol l (1880) 0 f

Feter Lassnik, Laitach. [
1 T3rnnnen«ch:rif*ten u. Broschüren PsraÜH. f

Coftella's neuestes Restitutions-Fluid.
^ ' ^ ^ " , ! ^ . °llc uilirn angrgebrnen Dcfcctc und Gebrechen gründlich, übertrifft in seiner

Anwendnnn <M> b.sher in gleichen ssällen angewendeten Präparate, welche mehr ober m ind"
d,e Spuren der Behandlung zurücklassen. " " ° "

Mc,n Präparat wirlt in kürzester Zeit beruhigend, bereitet dem Thiere leine Sckmrrzen
und werden l).edurch Gefahren beseitigt, die bei den früheren Heilmethoden in dem L o " N
bis .. i gebundenen, gequälten Pferdes unvermeidlich waren und dem Thiere physiichni dn
Bester materiellen Schaden brachten. ^ i » ! « ) " , , orm

Vs ist ein untrilgliches Mittel gegen alle V n t z ü n d n n a e n . Hieber »äb».. .«<.. , .
«trschlaNuuaen ^er M i e d m a h e n . N h e u m a t ^ m u s ,c . u3d hat den"we3 d?m^^^^^
denen d.e ist. hilfreich an die Hand zu gehen,
gnter Gesnndhett zu erhalten, ohne deswegen Zuflucht zum Arzte nehmen zu muffen

^ 5 ̂ ' 3"l)nfistel; 2. Tpeichelfiftel; 3. - 3. Ueberbein; 4. Ohrenaelchwiilst -
«H, 5. Maulwinf^chwulst; «. Schulterlühme; 7. Adersiftel; 8. WiderriMchad.!,'
M H M ^ "- - ^ i)- Sattel- und Gurlendrucl; 10. Lenden'. Hüften< und krnlzlnl)!»» i

^^'^ÄWWM^U^^ ^^- Piephalen': L l . Hasenhacke; 2ii. Sehnen.'
»lschwulft; 23. Igelfusj; 24, Spath! 2Ü, Horn-

^>^^^>^^^>UIWDM!^» Dieses von mir selbst erzeugte neueste
^l»N >!« MU M MestitutionO' »luid ist zu haben in
A « «^^^ M H^id^ck bei Herren Michael Kastner,

" M « » " ^ ^ " ^ > W Johann iiuclmann! in Mrait ivura
^ ^ M ^ j ^ H^ M //̂  bei Josef Suschnili in Htudols^wert

/^« ^N t>si Udols Pauser; in ̂ »ottschce bei

» » ^ ^ Iofef Iessenlo; in A l ö l i l i n ^ bei
?lnlou Proienil; in Hschcrncmbl! bei Johann Puhek; in Kt. Mavtyo l 'mü
bei Maria Taucar u. a. m.

Meaen Verlanfsstcllen wende man sich für Mrain an daö Hauptversen-
du«ft<z-Depot Michael Kastner, «aibach. (1457)10 10

Vo wird erjuchi, ans die Gchuhmarle, mii welcher jede
Flasche am Kopfe versehe« is«, zu achicn, und «m Irrthümern /^H?^ >.
vorzubensten, ftrta Vo,to11»> 2suo«to« »«»tltutlonN-ririla zu ^ / ^ ^ I ^ l i z s^
verlangen. >^t!^^l^>

Jede Klasche erhält eine ausführliche i l lustr ierie Gebrauchs ^ < 3 ^ M ^ z « ^
anweisnng und lostet 1 f l . 35 l r . 0. W.
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Anlässlich tints unansichiebbarcn Umbaues in unscmn V e t c c i c - c h e s c h c i f t s l o c a l e erscheint es
nns wünschenswert, unser S a i s o n - u n d M o d e w a r e n t c r g e r rasch mösslichst z» umuindcrn, nilv
haben wir uns zu diesem Behufe entschlösse«, die ciufchläMcn Artitcl lwn heute an durch vier Zdochcn zu
b e d e u t e n d h e r a b g e s e t z t e n G r e i s e n abzugeben. — Z« zahlreichem Besuche nud brieflichen
Aufträgen, die postweudcud auf das solideste csfcctuicrt werden, höflichst einladend, zeichnen hochachtuuaMil

Kilmch. Kriliper k Arbnnl.

Casino-Restaurant.
Sonntag den 14. Juni 1885'

nur bei günstiger Witterung \
glosses I

Garten-Concert
i

ausgeführt von der vollständigen Ka-
pelle des k. k. 17. Infanterie-Regiments

Freiherr v. Kühn.
Anfang halb 7 Uhr. Entree 20 kr.

Um zahlreichen Zuspruch bittot ergebenst

(2378) Restaurateur.

Mademoiselle Juliette Joist
franoalse, hrevetee par l'Aoademle

de Nanoy
ayant jiiBqu'ä prčsent onsoigne sa langue ma-
ternelle avoc succes, se propose do donnor
des lemons au com raoncetnent do la nouvelle
annee scolaire.

Elle prio los personnes fjui out I1 inten-
tion de devonir ses ölevos <lo doposer lour
adrease ä la iibralrle de Mr. Bamberg
(Sternalleo). (2243) 12—5

Ein Magazin
oder oine geräumige Looalltät, für eine
Tischler-Workstätte passend, wird in Laibaeh
sogleich oder zu Michaelis zu mieten ge-
•uoht. (2374) 3—1

Gefällige schriftliche Anträgo unter „K.
R." an die Administration dieses Blattes.

Ei Minlqni
stärkster Natronsauerling im besten Betriebe,
mit guter Kundschaft boi geringen Betriebs-
mitteln, nobst 15 Joch Woingarton und Wieso,
oino halbe Stundo von der Bahnstation Pöl-
tfichach(Steiorinark)unddemCurortoEohitsc:h-
Sauurbrunn gelegen, (2349) 4 - 1

sofort gunstig verkäuflich.
Anfrage unter „Preiswürdig 15" an

die Expedition dieses Blattes

Wlnv Bücher ankaufen,
lA/r verkaufen oder
" U 1 umtauschen will,

wende sich gefälligst an A. Sohönfeld,
Wien IX., Universitätstrasse 4.

Coulanteste Bedingungen. — Prompteste
Erledigung. (2360) 3—1

Ariston
(Musikwerk) für Gasthäuser zu Tanzunterhal-

tungen, sammt Notonplatton

billig zu verkaufen.
Nähores boi Herrn Buppan, Kaufmann,

Wienerstrasse. (2379)
Zwei hübsch möblierte

Zimmer
sind sofort (2317) 3—2

Z13. Trerzziieten,
eine Speoerei Einriohtung,
zwei Sohreibtisohe und ein

Aquarium
ZVL TT ericavifexi:

Karlstädterstrasse Nr. 2.
Ein

Lehrknabe
14 bis 15 Jahre alt, welcher der deutschen und
der slovonischon Sprache mächtig ist und
Lust zum Geschäfte hat, (2:508) 3 - 2

findet sofort Aufnahme
in einer größsoren Gcmischtwaren-Handlung
auf dem Landn. — Briofc „ J . V. R." posto
rcetiuito Landatrass.

Zu verkaufen
wogon Abrciso cino neue

Wertlilieim-Cassa.
/AI sehen von 4 bis 6 Uhr nachmittags Franz-
Tosef-Strasse Nr. 5 beim Major Ludwig.

(2321) :i—:{

! M y a t a - mil Sommer-Anzüge 1
von 24 fl, Uebürziohor von 18 II . Hosen t
von 6 fl. an aufwärts verfortigot nach jj;
Mass aus dauerhaften und modernen p

i Cheviots und Kammgarnen nacl» neuester ',
Facon ] J

M. Kunc |
I Schnoidornioistor, Judcngassc 4, Laibach. ,

Stoffmuster nebst Proisangabo vor- y
sendo auf Wunsch franco. (1048) 14 >

% | l.aP VT & r
lef^Sfe^S 111 9 !

f IMM11

f |- w s b

SS' ^

§ ?M
§ r3 0^
P CD %a#

l~»
garantiort für Jeden Körporbau passend,
in jedor Grösse, Qualität und Fac.on,

empfiehlt (1127) 15-13

C. J. Hamann
Rathhausplatz, Laibach.

Wäscho wird auch genau nach Mass
verfertiget, Stoffmustor und illuatriortor
Proiscourant franco zugesandt.

znr liuqenblicklichl'tt Nl'N'iNl,,^ m , ^ »allir-
lichcn, stärlcndcn Kiefcrnadel» VadeS.
Preisft^'rGlas 4« l r . . 12 Gläser 4 f l . ö.W.,
lci I u l . N i t t u e r , Apoth. in Meicheuau,
Nicderösterreich; m Wieu in <5. Haub»
nerö ElMl-Aftoth., l. Bez., An, Hof Nr. l i ;
in Laibach bei Herrn Apotheker J u l i u s
v. Trn lüczy, sowie in vielen Apotheken der
Monarchie. (875) 1 8 - 9

IW. ssür eine qroße Wanne ssenüsst ein
Glas voll, für einen Badcstnhl '/-, ^llas.

Schweissblätter
aus Wachsleinwand, Taffet,

Filz, Rehleder, Seide, Gummi,
und amerikanische in 3 Grössen,

AXifJttt'fceii und

bei (2315) 3-2

A. Eberhart
Oongrresspla/tz; NT.G"

Hermanns Welttheater
Jĵ jT Kaiser-Josefs-Platz, •̂ p®

Samstag den 13. Juni 1885, naoh mit tags halb 6 Vnv

Grosse Extra-Kinder- u. Familien-Vorstellung
zu \vt<]c.h<ir jodi'r Erwachsene das Kocht hat. ein Kind fl1** "

zuführn] - Abends 8 Uhr

grosse Haupt-Vorstellung
mit notiern Programm.

NoimtfiK,- «Ion 1-1. .Tuni, iifx'iidM ^* iTli**

grosse brillante Gala-Vorstellung.
Zum nrHtomnalo: l>i«̂  Hchlaßlil von lMewnu. -- Dc»s Mü'l«''10"*
Traum. Scom-n aus Kroischütz. — ltobort d<sr 'J*«uf«'l «t-(l ö t C -

Zu zahlr-'ichoni Hoiuche ladot orgubmist ei»
(2348) die Direction.

SlMltlBB<V*CII'
Iiarawaiie

Circus
auf dem Kaiser-Josefs-Platze

Heute und morden.
Vorflihrungon find'Mi statt v°n

Vormittag 10 bis 1 Uhr und N"(<1!'
mittag von 3 Uhr bis zum lmi|kfl

wordüiv (2'M->>

Preiae der Plätze: 1. Plalz ^ '
— IF. Platz 20 kr. Kinder zahW
auf dem ersten und zweiten l''ft,,
halbes Entr6e. Militärs vom ^6"1

webel abwürls II. Platz !<•> k r '

Fonciöre
Pester Versicherungs-Anstalt.

Dor Rochnungsabschlusa dor Fonolere Peiter Venloherungsanvtalt l>rü

1884 zoigt uns ,{j
an Einnahtnon fl. G985 1»"''^
fl Ausgaben • • » ö*llJ^\
T Roingowinn fl# 167 3^7»

Dio Reservefonds derRlomentar- und Lobonevorsichorungsbrancho ^ nfi
botragon nun „ 2f>0640f)'

Das voll oingozahlto Actioncapititl beträgt drei Millionen Gulden ö. W
Dio GoBainmtgowährleistung ist circa zehn Millionen Guldf-n ü. W. io,i
Dio F o n o l e r e P e s t e r V e r s i c h e r u n g s a n s t a l t Kühlt also mit Rocht z"

capitalskräftigston Assocuranz-Instituton ( | j f l
Soit dorn 20jährigen Bostando (bis 1880 als Poster Versicherungsanstalt) hat

Anstalt über 2 3 M i l l i o n e n G u l d e n für Schaden ausbezahlt.
Dio Fonolere Pester Versicherungsanstalt loistot Versicherung ge&°"

Feuerschaden an Gebäuden, Motilien, Warenlagern, P6^*
fruchten und auf das Leben des Menschen in allen Cointi11*'

tionen und gegen Glasbruch. ft(l0I1
Die Prämien sind billigst beroebnot. Bei Vcrsichorungnahino gogon Fouorsc'

auf mehr als vier Jahro worden bosondore Bogünstigungen gewährt. mid
Vorkommende Sohäden finden sofort die ooulanteste Erhebung.

Bezahlung. ( l i t, jn
Nähere Auskunft ertheilen und Ver.sichorungsanträgo jedor Art libornohnion

allen grüsseron Orten bestellten Agenten der Goaoll.schaft. )ccto'-|lt

Auf Voilangon wird dio Aufnahrno von Vorßicherungß-Objocton durch das Jn8l , ^ j
I in Laibach boroitwilligst besorgt. ^ ' l»«r<;rllf

1 An dlc p. t . Herren Oekonomon, Besitzer von Bauobjcctcu und Wnreii - ( l J l ( f

{Mobillen und HplegclHchcJben etc., sowie HU alle Jene, die eine LebenHV«'"1*''^.lrK^'
! abzuHCliliesHen wllnschen, ergeht das hstsllcbste Er«ucl»en, die bezüglichen ^* %

! den Herren Agenten ertheilen zu Mollen oder aber dem ergebenst geier11»

Franz Dronlk, v

Laibach, ConerressDlatz Nr. 14, 2. Stoc*-
Vruck und Verlag von Jg. von Kleinmnyr H Fed. Vamberg.


